
Studierendenrekord und neue Lehrräume:  
Erfolgreiche Semestereröffnung am Campus Kulmbach 
 

Ein perfekter Start ins Wintersemester: Mehr als 120 neue Studierende aus der ganzen 

Welt wurden bei der Semestereröffnung vergangenen Montag feierlich am Campus 

Kulmbach begrüßt. Die Zahl der Studienanfängerinnen und -anfänger erzielte damit 

einen neuen Rekord. Darüber hinaus gab es gleich mehrfach Grund zur Freude, denn 

an diesem Tag wurden neue Lehrräume in Betrieb genommen und ein neuer 

Studiengang eingeführt. 

Der Hörsaal am Campus Kulmbach war bis auf den letzten Platz besetzt, als 

Universitätspräsident Prof. Stefan Leible, Vizepräsidentin für Internationalisierung, 

Chancengleichheit und Diversity Prof. Nina Nestler und die Dekanin der Fakultät für 

Lebenswissenschaften Prof. Janin Henkel-Oberländer zusammen mit Oberbürgermeister Ingo 

Lehmann die frisch immatrikulierten Studierenden begrüßten. Mit der Inbetriebnahme der 

Lehrräume im ersten Obergeschoss der Alten Spinnerei erreicht der Campus Kulmbach einen 

weiteren Meilenstein. „Wir, die Stadt Kulmbach, freuen uns sehr, Ihnen ein topmodernes 

Ambiente für Studium und Lehre bieten zu können“, so der Oberbürgermeister. Zusätzlich zum 

Hörsaal, in welchem 150 Studierende Platz haben und modernste Medien- und 

Präsentationstechnik verbaut wurde, stehen ab dem Wintersemester 2024/2025 auch zwei 

neue Seminarräume zur Verfügung. Diese begeistern die Lehrenden und Studierenden 

besonders, denn durch ihre flexible Möblierung und die raffinierte technische Ausstattung 

bieten sie viel Raum für innovative und interaktive Lehre sowie kooperatives Studieren. „Die 

Erweiterung der Lehrräume war dringend notwendig, um der wachsenden Studierendenzahl 

gerecht zu werden. Nun können wir recht zuversichtlich auf die nächsten Jahre blicken“, freut 

sich Dekanin Prof. Janin Henkel-Oberländer. 

Am vergangenen Montag hatten sich bereits 122 neue Studierende in einem der Studiengänge 

der Fakultät für Lebenswissenschaften eingeschrieben. Somit studieren derzeit rund 400 junge 

Menschen in Kulmbach. Dieses Jahr zog es Studierende aus 26 Ländern zum Studium nach 

Kulmbach. Etwa die Hälfte der Studierenden kommt aus Deutschland – die internationalen 

Studierenden stammen u. a. aus Ägypten, Aserbaidschan, Äthiopien, Bangladesch, Ghana, 

Indien, Mexiko und Pakistan. Einer der Gründe für die positive Entwicklung der 

Studierendenzahlen ist die Einführung des neuen Masterstudiengangs „Food System 

Sciences“, wodurch das Lehrangebot in Kulmbach auf vier Studiengänge ansteigt. „Dass der 

neue Studiengang von Beginn an auf derart große Resonanz stößt, macht uns sehr froh und 

ist gleichzeitig eine Bestätigung dafür, dass wir mit unseren Themen den Puls der Zeit treffen“, 

stellen die Studiendekane Prof. Susanne Baldermann und Prof. Christian Fikar fest. 

Oberbürgermeister Ingo Lehmann übergab zum Semesterstart einen besonderen 

Willkommensgruß an die Studierenden. Im Namen der Stadt Kulmbach und vieler Kulmbacher 

Unternehmen und Geschäfte hatte er für alle neuen Studierenden die beliebten 

Erstsemestertaschen dabei. Diese sind gefüllt mit Infobroschüren, kleinen Geschenken und 

dem umfangreichen Kulmbacher Gutscheinheft. Im Anschluss an die offizielle Begrüßung lud 

die Sparkasse Kulmbach-Kronach alle Erstsemesterstudierenden zu einem geführten 

Stadtrundgang ein. Auch die Fachschaft der Fakultät und die Studierendengemeinden der 

Universität haben für die Anfangszeit viele Aktivitäten in und um Kulmbach geplant, sodass es 

hoffentlich leichtfällt, erste Kontakte zu knüpfen und die neue Heimat kennenzulernen. 

 

 



Kontakt: 

Prof. Dr. Janin Henkel-Oberländer 

Dekanin der Fakultät für Lebenswissenschaften: Lebensmittel, Ernährung und Gesundheit 

Campus Kulmbach 

Fritz-Hornschuch-Straße 13 

95326 Kulmbach 

Tel. 09221/4071180 

dekanin.leg@uni-bayreuth.de   
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